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Heusenstamm (ah) Am vergan-
genen Wochenende verwandel-
te sich das Schlossgelände in 
Heusenstamm erneut in ein Pa-
radies für Genießer und Garten-
freunde. Rund 90 Ausstellende 
präsentierten beim 10. Rhein-
Main Genuss- und Gartenfest 
ein breites Sortiment rund um 
die Themen Garten, Wohnen 
und kulinarischen Genuss. Das 
Festival, das bereits seit einem 
Jahrzehnt stattfindet, hat sich 
als fester Termin im Kalender 
der Region etabliert. 
Auf dem gesamten Gelände 
lockten regionale und inter-
nationale Köstlichkeiten: Von 
erlesenen Ölen, Kräutern und 
Gewürzen über Käse- und 

Wurstspezialitäten aus Itali-
en, Österreich und Frankreich 
bis hin zu Wein, Champagner 
und Edelbränden war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Auch 
Liebenswertes für das Zuhau-
se wie Schmuck, Uhren, Stoffe 
und Tischwäsche fand sich im 
Angebot. Etwas Besonderes war 
Schmuck, gefertigt auf „Schwei-
zer Hufnägeln“. Dieser Nagel ist 
ein traditioneller Hufnagel der 
Schweizer Armee aus hochwer-
tigem Stahl. Er trägt das charak-
teristische Schweizer Kreuz. Die 
verwendeten Nägel waren in 
den 40-er Jahren in den Eisen-
werken Luzern hergestellt. 
Besonders die Vielfalt der ku-
linarischen Angebote beein-

druckte die Besucher.
Im Bereich „Gartenlust“ gab 
es zahlreiche Anregungen zur 
Gartengestaltung. Gartenmöbel 
und Accessoires luden zum Stö-
bern und Inspirieren ein.  Für 
Gartenfreunde standen Exper-
ten bereit, um Tipps und Tricks 
für die perfekte Gartengestal-
tung zu geben. 
Besonders beliebt war der Street-
food-Corner am Bannturm: An 
20 Ständen boten internatio-
nale Köche Spezialitäten aus 
zehn Nationen an – von afri-
kanischen und asiatischen Ge-
richten bis hin zu lateinameri-
kanischen Köstlichkeiten. Auch 
Veganer und Vegetarier kamen 
auf ihre Kosten und konnten 

aus einem breiten Angebot 
wählen. 
Der Andrang war am 1. Mai 
besonders groß, am Samstag 
noch gut, am Sonntag jedoch 
eher mäßig – trotz sommerli-
chen Wetters. Einige Aussteller 
fehlten aufgrund der hohen 
Dieselpreise, was die Veranstal-
ter bedauerten. Die meisten 
Ausstellenden zeigten sich den-
noch zufrieden mit ihren Um-
sätzen, auch wenn diese nicht 
an das Vorjahr heranreichten. 
„Die Besucher waren sehr inte-
ressiert und haben sich viel Zeit 
genommen“, berichteten meh-
rere Aussteller. 
Das Festival bot damit nicht nur 
kulinarische und gärtnerische 
Highlights, sondern auch eine 
entspannte Atmosphäre zum 
Verweilen und Genießen. Ins-
gesamt war das 10. Rhein-Main 
Genuss- und Gartenfest ein 
voller Erfolg und zeigte einmal 
mehr, dass Heusenstamm und 
das Schloss ein idealer Ort für 
solche Veranstaltungen ist. 

(Fotos: ah)

Verweilen und Genießen in                    
entspannter Atmosphäre

10. Rhein-Main Genuss- und Gartenfest rund um das Heusenstammer Schloss

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Heusenstamm (ah) Obwohl das 
sonnige Wetter zum Spaziergang 
einlud, zog es zahlreiche Tanz-
begeisterte am vergangenen 
Sonntag in den Saal für Vereine: 
Die Stadtkapelle Heusenstamm 
hatte wieder zu ihrem beliebten 
Tanztee eingeladen. Wer zu den 
Klängen von Langsamem oder 
Wiener Walzer, Samba oder 
Slowfox schwingen möchte, 
ist hier genau richtig. Das Or-
chester bietet ein breites Spek-
trum an Tanzmusik und passt 
sein Repertoire regelmäßig den 
Wünschen des Publikums an 
– sogar die Besetzung wird fle-
xibel gestaltet, wie die neu hin-
zugekommene Percussionistin 
zeigt. Ob Slowfox, Quickstep, 
Samba, Rumba, Cha-Cha-Cha, 

Walzer oder Discofox: Zur 
Live-Musik im Big-Band-Sound 
kommt jeder Tanzfreund auf 
seine Kosten. Der nächste Tanz-
tee in Heusenstamm findet am 
8. November statt. Wer nicht so 

lange warten möchte, hat be-
reits im November die Möglich-
keit, die Stadtkapelle bei einem 
Tanztee in Darmstadt in der 
Tanzschule Stroh zu erleben. 
� (Foto: ah)

Tanztee der Stadtkapelle Heusenstamm
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Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!Körper!

Kennen Sie ihn auch,
diesen stechen-

den Schmerz
i m K n ie?
Oder d ie
steife Hüfte?
Ob auf der

Treppe oder
beim Aufste-

hen: Wenn rheu-
matische Gelenkschmerzen
den Alltag belasten, sollten Sie
etwas dagegen unternehmen.
Was heute immer mehr Betrof-
fene begeistert: spezielle Arz-
neitropfen namens Rubaxx,
die Gelenkschmerzen wirk-
sam und schonend zugleich
behandeln.

Das am häufigsten von
Schmerzen betroffene Gelenk
ist das Kniegelenk. Kein Wun-
der, trägt es doch jeden Tag
unser gesamtes Körpergewicht!
Aber auch Hüfte, Schultern
oder Finger machen häufig Pro-
bleme. Betroffene haben meist
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etwas dagegen unternehmen. 
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oder Finger machen häufig Pro-
bleme. Betroffene haben meist 

nur einen Wunsch: endlich
Schmerzlinderung! Die gute
Nachricht: Forscher entdeck-
ten in Nord- und Südamerika
einen speziellen Arzneistoff, der
genau hier wirksame Hilfe leis-
tet (in Rubaxx, Apotheke).

Spezieller Arzneistoff
überzeugt

Das Besondere an die-
sem Arzneistoff (Rhus toxi-
codendron): Er ist heute gut er-
forscht und wird wegen seiner
schmerzlindernden Wirkung
bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Muskeln,
Sehnen und Knochen beson-
ders geschätzt. Aber auch bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengung verschafft er
Linderung.

Wirkung ohne Umwege,
individuell dosierbar

Mit modernsten Methoden
wird der Wirkstoff in Deutsch-
land zu den Arzneitropfen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Rubaxx aufbereitet. Dank der
Tropfenform wird der Wirk-
stoff direkt über die Schleim-
häute aufgenommen und kann
so seine schmerzlindernde
Wirkung ohne Umwege entfal-
ten. Zudem lässt sich Rubaxx je
nach Stärke und Verlaufsform
der Schmerzen individuell do-
sieren. Rubaxx wirkt 100 %
natürlich und schlägt nicht
auf den Magen. Damit sind
Rubaxx Arzneitropfen auch
zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Fragen Sie bei rheumati-
schen Gelenkschmerzen in
Ihrer Apotheke nach Rubaxx
(rezeptfrei)!

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Diese rezeptfreien Arzneitropfen
versprechen Hilfe!

Wenn der Schmerz
jede Bewegung
zur Qual macht

Medizin ANZEIGE

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
Getränke Gotta, 

Globus Baumarkt, 
Kau� and, Lidl,

Netto, toom Baumarkt,
Woolworth, XXXLutz

Heusenstamm (NZH)Die Stadt 
Heusenstamm geht neue Wege 
für ein sauberes Stadtbild: Ab 
sofort startet zunächst für ein 
Jahr das Pilotprojekt „Dreckin-
spektor“. Mit Stefan Fehren-
bach übernimmt erstmals ein 
engagierter Bürger diese ehren-
amtliche Aufgabe im Rahmen 
des sogenannten „engagierten 
Ruhestands“. Ziel des Projekts 
ist es, die Stadtsauberkeit wei-
ter zu verbessern, schneller auf 
Verschmutzungen zu reagieren 
und gleichzeitig das Bewusst-
sein in der Bürgerschaft für 
einen achtsamen Umgang mit 
dem öffentlichen Raum zu stär-
ken.
Viele Städte und Gemeinden 
setzen bereits erfolgreich auf 
ehrenamtliche Modelle wie 
Sauberkeitspaten oder Umwelt-
lotsen. Auch in Heusenstamm 
soll durch die zusätzliche Un-
terstützung ein noch dichteres 
Netz an Aufmerksamkeit ent-
stehen. Der Dreckinspektor er-
gänzt dabei die Arbeit von Bau-
hof und Ordnungsamt, ohne 
deren Aufgaben zu ersetzen. 
Durch regelmäßige Rundgänge 
können Müllprobleme früh-
zeitig erkannt, illegale Ablage-
rungen schneller gemeldet und 
strukturelle Schwachstellen 
identifiziert werden. Gleichzei-
tig trägt sichtbare Präsenz im 
Stadtgebiet dazu bei, eine prä-
ventive Wirkung zu entfalten 
und die Kommunikation zwi-
schen Bürgerschaft und Ver-
waltung zu stärken. Das Projekt 

ergänzt bestehende Initiativen 
wie „Die Naturengel“ und soll 
das bereits vorhandene bürger-
schaftliche Engagement sinn-
voll erweitern.
Der Dreckinspektor ist im 
Stadtgebiet unterwegs und fun-
giert als Bindeglied zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern, 
Verwaltung, Bauhof und Ord-
nungsamt. Zu seinen Aufgaben 
gehört es, Auffälligkeiten wie 
illegale Müllablagerungen oder 
Verschmutzungen an Cont-
ainerstandorten zu melden, 
Beobachtungen auf öffentli-
chen Flächen weiterzugeben 
sowie kleinere Aufräumakti-
onen während seiner Rund-

gänge durchzuführen. Auch 
wiederkehrende Müll-Hots-
pots werden dokumentiert, 
um langfristige Lösungen zu 
ermöglichen. Darüber hin-
aus kann er im persönlichen 
Kontakt freundlich auf Fehl-
verhalten hinweisen – jedoch 
ausdrücklich ohne ordnungs-
rechtliche Befugnisse.
Der Einsatz von Stefan Fehren-
bach ist auf etwa zehn Stun-
den pro Woche angelegt. Die 
Tätigkeit erfolgt ehrenamtlich 
und wird durch die Stadt orga-
nisatorisch begleitet. Feste An-
sprechpersonen insbesondere 
im Bauhof sowie im Ordnungs-
amt sorgen für kurze Wege. 

Hinweise werden über direkte 
Meldewege wie den Mängel-
melder erfasst und zeitnah an 
die zuständigen Stellen weiter-
geleitet. Ein regelmäßiger Aus-
tausch dient dazu, Abläufe zu 
optimieren und Erfahrungen 
aus dem Pilotprojekt auszuwer-
ten.
Bürgermeister Steffen Ball be-
tont die Bedeutung des neuen 
Ansatzes: „Ein sauberes Stadt-
bild ist keine Selbstverständ-
lichkeit, sondern eine Ge-
meinschaftsaufgabe. Mit dem 
Dreckinspektor schaffen wir 
eine zusätzliche Verbindung 
zwischen Bürgerschaft und 
Verwaltung. Ich freue mich 

sehr, dass sich mit Stefan Feh-
renbach ein engagierter Heu-
senstammer bereit erklärt hat, 
hier Verantwortung zu über-
nehmen. Sein Einsatz steht 
stellvertretend für den starken 
Gemeinsinn in unserer Stadt.“
Das Projekt ist zunächst auf ein 
Jahr angelegt. Bei positiver Ent-
wicklung ist vorgesehen, das 
Modell weiter auszubauen und 
perspektivisch weitere enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger 
einzubinden.
Sauberkeit mit System: 
Der Bauhof im täglichen 
Einsatz
Ob Grünanlage, Spielplatz oder 
Straßenrand – die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs sorgen Tag 
für Tag dafür, dass das Stadtge-
biet sauber und gepflegt bleibt. 
Rund 350 Mülleimer und 
Papierkörbe werden je nach 
Standort und Nutzungsintensi-
tät ein bis dreimal wöchentlich 
geleert.
Zwei Mitarbeitende sind hier-
für täglich mit jeweils einem 
Fahrzeug im Einsatz und legen 
dabei zwischen 40 und 50 Kilo-
meter zurück. Doch ihre Arbeit 
endet nicht mit der Leerung 
der Behälter: Auch die unmit-
telbare Umgebung wird gerei-
nigt, Standorte werden von 
Wildkraut befreit und in einem 
ordentlichen Zustand gehalten 
– insbesondere an sensiblen 
Orten wie Spielplätzen oder 
stark genutzten Sitzgelegen-
heiten. Ein weiterer Mitarbei-

ter reinigt zudem regelmäßig 
die Straßenabschnitte mit der 
Kleinkehrmaschine, für die die 
Stadt selbst verantwortlich ist.
Zusätzlich stellen auch illegale 
Müllablagerungen sowie zeit-
weise stark frequentierte Treff-
punkte besondere Herausforde-
rungen dar. Auch hier schreitet 
der Bauhof ein und sorgt für 
schnelle Abhilfe.
Mit ihrem kontinuierlichen 
Einsatz leisten die Mitarbeiten-
den des Bauhofs einen unver-
zichtbaren Beitrag zur Lebens-
qualität in der Stadt – sichtbar, 
verlässlich und mit Engage-
ment.

Ehrenamt stärkt Stadtsauberkeit: 
Pilotprojekt „Dreckinspektor“ gestartet 

Stefan Fehrenbach ist für die Stadt ehrenamtlich unterwegs

Stefan Fehrenbach unterstützt ehrenamtlich die Stadtverwaltung. V.l.: Erster Stadtrat Paul Sassen, 
Bürgermeister Steffen Ball, Stefan Fehrenbach, Bauhofleiter Michael Brand. 
� (Foto: Regine Dinkelborg/Magistrat)

Heusenstamm (NZH) An den 
Brückentagen 15.Mai und 
5.Juni bleibt die ökumenische 
Kleiderkammer geschlossen.

Ökumenische Kleider-
kammer geschlossen
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Vier Muskeln für ein 
langes Leben

Wenn es um Gesundheit und 
Langlebigkeit geht, denken 
viele an Ernährung oder Aus-
dauertraining. Doch auch ein-
zelne Muskelgruppen geben 
überraschend klare Hinweise 
darauf, wie belastbar unser 
Körper ist.
Ein bekanntes Beispiel 
ist die  Griffkraft. Studien 
um  Darryl P. Leong  zeigen: 
Menschen mit höherer Griff-
kraft haben ein geringeres Ri-
siko für Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen und eine niedrigere 
Sterblichkeit.
Auch die  Gesäßmuskulatur 
(Gluteus)  spielt eine zentrale 
Rolle. Sie ist entscheidend für 
Aufstehen, Gehen und Stabili-
tät. Untersuchungen wie die 
von  Hiroyuki Nagata  zeigen, 
dass Kraftverlust hier eng mit 
eingeschränkter Selbststän-
digkeit im Alter verbunden ist.
Die  Wadenmuskulatur  wird 
oft unterschätzt. Sie unter-
stützt nicht nur die Bewegung, 
sondern auch den Blutfl uss 
zurück zum Herzen. Studien, 
unter anderem von Mario Ca-
nonico, bringen eine schwä-
chere Wadenmuskulatur mit 
einem erhöhten Risiko für 
Herz-Kreislauf-Probleme in 
Verbindung.
Und schließlich das  Zwerch-
fell. Es ist unser wichtigs-
ter Atemmuskel und beein-

fl usst nicht nur die Atmung, 
sondern auch Haltung und 
Druckverhältnisse im Körper. 
Arbeiten wie die von  Bruno 
Bordoni  zeigen, wie eng At-
mung und körperliche Funk-
tion miteinander verbunden 
sind.
Diese vier Muskelgruppen 
haben eines gemeinsam: Sie 
werden im Alltag oft genutzt 
– aber selten gezielt gefordert.
Es geht dabei nicht um einzel-
ne Übungen, sondern um eine 
einfache Frage:
Wie gut kann ich greifen, auf-
stehen, gehen und atmen?
Bei Interesse an einem ein-
fachen Programm, um genau 
diese Fähigkeiten zu erhalten, 
freue ich mich über eine kurze 
Nachricht per WhatsApp.

Ihr Friedrich Klucke
Fitnessökonom (B.A.) und 
Personal Trainer

Bei Rückfragen 
kontaktieren Sie mich 
gerne bei WhatsApp: 
+4916091630372
friedrich.klucke@live.de
www.friedrichklucke.de

EXPERTENRAT
Heusenstamm (NZH) Die Ge-
meinschaftsküche lädt gemein-
sam mit der Initiative „Food 
that’s left“ herzlich zu einem 
besonderen Mitmach-Event 
ein: Am 25. Mai dreht sich alles 
ums gemeinsame Schnibbeln, 
Kochen und Genießen.
Die Veranstaltung beginnt 
um 9 Uhr im Pfarrheim Maria 
Himmelskron (Marienstraße, 
Heusenstamm). Nach einer 
kurzen Einführung in Hygie-
ne und Sicherheit durch Hugh 
Alderson von „Food that’s left“ 
geht es direkt in die Praxis: Ge-
meinsam wird geschnippelt, 
gekocht und ausprobiert. Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich – gefragt sind lediglich 
Freude am Kochen und ein 
bewusster Umgang mit Lebens-
mitteln.
Um 11 Uhr findet ein ökume-
nischer Gottesdienst im Pfarr-
heim statt. Im Anschluss, gegen 
12 Uhr, sind alle Teilnehmen-
den zum gemeinsamen Mittag-
essen eingeladen.
Gekocht wird ausschließlich 
pflanzlich und mit den Lebens-
mitteln, die aktuell zur Verfü-
gung stehen – auch solche mit 
kleinen Schönheitsfehlern. Ziel 
ist es, kreative Wege zu zeigen, 
wie vermeintlich „unperfekte“ 
Lebensmittel sinnvoll verwertet 
werden können.  Da erfahrungs-
gemäß Speisen übrig bleiben, 
werden die Teilnehmenden ge-
beten, eigene lebensmittelechte 
Behälter mitzubringen.
Anmeldung: Interessierte wer-
den gebeten, sich bis zum 21. 
Mai per E-Mail unter gemein-
schaftskueche-heusenstamm@
gmx.de anzumelden.

Gemeinschaftsküche 
am 25. Mai

Heusenstamm (NZH) Gute 
Nachrichten aus dem Bereich 
Sicherheit und Ordnung: Das 
Team der Stadtpolizei ist perso-
nell wieder komplett aufgestellt. 
Alle Stellen sind derzeit besetzt, 
sodass Präsenz und Einsatzfä-
higkeit im Stadtgebiet weiter 
gestärkt werden.

Die Anforderungen an die kom-
munale Gefahrenabwehr neh-
men seit Jahren kontinuierlich 
zu. Längst beschränkt sich die 
Arbeit der Stadtpolizei nicht 
mehr auf die klassische Über-
wachung des ruhenden und 
fließenden Verkehrs. Vielmehr 
hat sich das Aufgabenspektrum 
deutlich erweitert und professi-
onalisiert.
Das siebenköpfige Team ist 
nahezu täglich im gesamten 
Stadtgebiet, also ein Zuständig-
keitsgebiet von rund 20 Quad-
ratkilometern, im Einsatz: Stell-

vertretende Fachdienstleiterin 
Sicherheit & Ordnung und Lei-
terin der Stadtpolizei Yvonne 
Conte, Daniel Geyer, Andreas 
Klein, Ayoub Lahchiri, Mirko 
Meisinger, Maverick Stemmler 
und Stefan Triefenbach küm-
mern sich um die Belange in 
Heusenstamm und Rembrü-
cken.
Neben Verkehrskontrollen 
gehören unter anderem die 
Überprüfung von Baustellen-
absicherungen und Sondernut-
zungen, Schulwegsicherung, 
Ermittlungen im Außendienst 
sowie präventive Fußstreifen 
zum festen Bestandteil des Ar-
beitsalltags. Auch die Kontrolle 
der Einhaltung städtischer Sat-
zungen – etwa zur Straßenreini-
gung, zu Verkehrszeichen oder 
im Bereich der Hundehaltung 
während der Brut- und Setzzeit 
– zählt zu den regelmäßigen 
Aufgaben.

Darüber hinaus leisten die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
umfangreiche Verwaltungs-
arbeit. Hierzu gehören unter 
anderem das Anfertigen von 
Einsatzberichten sowie das Er-
stellen von Stellungnahmen, 
Berichten und Statistiken. Je 
nach Qualifikation und Zusatz-
ausbildung verfügen die Kräfte 
der Stadtpolizei über weitrei-
chende Befugnisse, die in Teilen 
mit denen von Landespolizei-
beamtinnen und -beamten ver-
gleichbar sind.
Ergänzend zu den täglichen 
Aufgaben übernimmt die Stadt-
polizei auch besondere Einsät-
ze. Dazu zählen beispielsweise 
Geschwindigkeitsmessungen, 
manuelle Verkehrslenkung 
bei besonderen Verkehrsla-
gen, die Veranlassung von 
Abschleppmaßnahmen sowie 
die Absicherung von Veran-
staltungen. Auch Einsätze im 

Zusammenhang mit psychisch 
auffälligen Personen nach dem 
Psychisch-Kranken-Hilfe-Ge-
setz (PsychKHG), Kontrollen 
in Gaststätten, Kontrollen des 
Schwerlastverkehrs sowie un-
terstützende Tätigkeiten für 
andere Behörden gehören zum 
Leistungsspektrum.
Ordnungsdezernent und Ers-
ter Stadtrat Paul Sassen betont: 
„Die Stadtpolizei ist ein unver-
zichtbarer Bestandteil unse-
rer kommunalen Sicherheits-
struktur. Ihre Aufgaben sind 
vielfältig, anspruchsvoll und 
erfordern ein hohes Maß an 
Fachwissen. Umso wichtiger ist 
es, dass wir personell gut aufge-
stellt sind. Unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter leisten 
täglich einen engagierten Bei-
trag für Ordnung, Sicherheit 
und Lebensqualität in unserer 
Stadt. Zugleich genießt unser 
Team aufgrund seiner fundier-
ten Ausbildung auch bei der 
Zusammenarbeit mit der Lan-
despolizei einen hohen Stellen-
wert.“
Im Zeitraum Januar bis Ap-
ril 2026 wurden im gesamten 
Stadtgebiet unterschiedliche 
Kontrollen durchgeführt. So 
wurden beispielsweise 482 Ord-
nungswidrigkeiten im ruhen-
den Verkehr festgestellt, drei 
große Verkehrskontrollen ge-
meinsam mit der Landespolizei 
(davon zwei an Schulen) sowie 
eine Lkw-Kontrolle mit der Lan-
despolizei, des Bundesamts für 
Logistik und Mobilität (BALM) 
und der Gefahrgutüberwa-
chung durchgeführt, 15 Fahr-

zeuge wurden während laufen-
der Veranstaltungen umgesetzt, 
mithilfe der stationären und 
mobilen Geschwindigkeitsmes-
sungen wurden 3075 Pkw ver-
warnt, und es fanden zwei Gast-
stättenkontrollen gemeinsam 

mit der Landespolizei sowie 
zwei Gewerbekontrollen statt. 
Hinzu kamen 73 Ermittlungs-
gesuche anderer Städte und 
Behörden sowie 95 Kontrollen 
von Baustellen und Container-
aufstellungen.

Wachsendes Aufgabenspektrum
Stadtpolizei wieder vollständig besetzt

Das Heusenstammer Stadtpolizei-Team ist komplett: Foto mit Fachdienstleiter Sicherheit und 
Ordnung Christian Rücker (hinten Mitte) und Ordnungsdezernent Erster Stadtrat Paul Sassen (r.). 
� (Foto: Regine Dinkelborg/Magistrat)
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Geburtstage und Jubiläen

09.05. Viktoria Goland, � 102 Jahre
09.05. Reinhard Jung, � 80 Jahre
09.05. Harald Schäfer, � 70 Jahre
09.05. Christiane Wolf, � 70 Jahre
10.05. Julio Gonzalo-Gomez, � 70 Jahre
12.05. Kay Sander,�  75 Jahre
Goldene Hochzeit
14.05. Anneliese und Eugen Hagelauer
14.05. Peggy und Vito Latino
15.05. Galyna und Mykhaylo

09.05.	 Lauterborn Apotheke
	 Richard-Wagner-Str. 93, Offenbach, Tel. 069/842999
10.05.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
11.05.	 Apotheke am Buchhügel
	 Lichtenplattenweg 51, Offenbach, Tel. 069/855920
12.05.	 Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, Offenbach, Tel. 069/892933
13.05. 	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
14.05.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
15.05. 	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tel. 069/85003646

Apotheken-Notdienst
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HEUSENSTAMM
NEUE ZEITUNG

Heusenstamm (NZH) Der neu 
gewählte Ausländerbeirat der 
Stadt Heusenstamm hat sich 
in seiner konstituierenden Sit-
zung am Donnerstag, 30. April, 
erstmals zusammengefunden 
und seine Arbeit offiziell auf-
genommen. Die Sitzung wurde 
durch Bürgermeister Steffen 
Ball eröffnet.
In der Sitzung wurden die zen-
tralen Funktionen des Gremi-
ums einstimmig besetzt – dazu 
zählt auch die Besetzung der 
Vertreterinnen und Vertreter 
in den Ausschüssen der Stadt-
verordnetenversammlung. 
Zum Vorsitzenden des Auslän-
derbeirats wurde Evren Kocak 
gewählt. Als stellvertretende 
Vorsitze wurden Rosario Fronte 
und Rosanna Fronte bestimmt.
Der neu konstituierte Auslän-
derbeirat besteht aus folgenden 
Mitgliedern: Evren Kocak, Ro-
sario Fronte, Rosanna Fronte, 
Giorgio Fronte, Giorgio Modi-
ca, Baki Halili, Mehmet Fevzi 
Tümen und Mario Cefalu. Mit 

der Konstituierung beginnt die 
fünfjährige Amtszeit des Gre-
miums (Legislaturperiode 2026 
bis 2031).
Der Ausländerbeirat ist ein 
wichtiges kommunales Bera-
tungsgremium, das die Inter-
essen der Einwohnerinnen und 
Einwohner mit Migrationshin-
tergrund vertritt. Zu seinen 
zentralen Aufgaben gehören 
die Beratung der politischen 
Gremien der Stadt, die Förde-
rung der Integration sowie der 
Einsatz für Chancengleichheit 
und gesellschaftliche Teilhabe. 
Darüber hinaus engagiert sich 
der Beirat aktiv gegen Diskri-
minierung und unterstützt die 
Verwaltung sowie die Arbeit 
von Migrationsorganisationen 
vor Ort.
Als Bindeglied zwischen Bevöl-
kerung, Politik und Verwaltung 
bringt der Ausländerbeirat die 
Perspektiven von Menschen 
mit internationaler Geschichte 
in kommunale Entscheidungs-
prozesse ein. Er berät insbeson-
dere die Stadtverordnetenver-

sammlung und den Magistrat 
in allen Angelegenheiten, die 
diese Bevölkerungsgruppe tref-
fen.
Die Einrichtung eines Auslän-

derbeirates ist in Hessen gesetz-
lich vorgesehen, sobald mehr 
als 1.000 ausländische Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
in einer Kommune leben. Die 

rechtliche Grundlage bildet die 
Hessische Gemeindeordnung 
(HGO). Auf Landesebene sind 
die kommunalen Ausländerbei-
räte in der Arbeitsgemeinschaft 

der Ausländerbeiräte Hessen 
(agah) zusammengeschlossen, 
die ihre Arbeit unterstützt und 
koordiniert.

Infobox: Kommunalpolitisch 
auf dem Laufenden bleiben
Im Heusenstammer Rats- und 
Informationssystem (RIS) auf 
heusenstamm.ris-portal.de 
können sich interessierte Bür-
gerinnen und Bürger über die 
Gremienarbeit in unserer Stadt 
sowie wichtige kommunale 
Entscheidungen informieren. 
Es kann nach Infos zu öffent-
lichen Sitzungen der einzelnen 
Gremien (Sitzungskalender), 
Tagesordnungen sowie öffent-
lichen Vorlagen und Nieder-
schriften gesucht werden. Au-
ßerdem stehen Infos zu den 
Mandatsträgerinnen und -trä-
gern im Magistrat, in der Stadt-
verordnetenversammlung und 
den Ausschüssen, Ausländer- 
und Ältestenbeirat, Kuratorium 
Volkshochschule und Kultur-
preis und deren Funktionen 
zur Verfügung.

Konstituierende Sitzung des neuen Ausländerbeirats 
Evren Kocak ist neuer Vorsitzender

Der neu gewählte Ausländerbeirat der Stadt Heusenstamm. V.l.: Zahide Demiral (Stellvertretende 
Vorsitzende des Kreis-Ausländerbeirats), Baki Halili, Mehmet Fevzi Tümen, Mario Cefalu, Rosanna 
Fronte, Vorsitzender Evren Kocak, Rosario Fronte, Giorgio Fronte, Bürgermeister Steffen Ball (r.). 
Es fehlt: Giorgio Modica.� (Foto: Markus Tremmel/Magistrat)

Heusenstamm (NZH) Am 
Sonntag,  10. Mai, wird auf dem 
Bahnhofsfest in Heusenstamm 
von 12 bis 16 Uhr vom Orts-
verband Rodgau des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) wieder eine Fahrradco-
dierung mit Infostand angebo-
ten werden. 
Der Stadt des ADFC wird wieder 
an der Ecke Neuer Weg / Bahn-
hofsplatz, also in der Nähe der 
dortigen Bike&-Ride-Anlage 

sein.
Wer Fahrräder codieren lassen 
möchte, sollte seinen (gülti-
gen) Personalausweis, den je-
weiligen Kaufbeleg und das 
nötige Geld (15 Euro/Gefährt; 
für ADFC-Mitglieder ermä-
ßigt) und das zu codierende 
das Fahrrad selbst für den Ser-
vice mitbringen. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Für Rückfragen steht Her-
mann Gehrke zur Verfügung: 

Tel. 06106/14086, E-Mail: her-
mann.gehrke@adfc-rodgau.
de  Weitere Informationen zur 
Fahrradcodierung und zu den 
nächsten Terminen gibt es hier: 
https://www.adfc-rodgau.de/co-
dierung.
Am Infostand können sich Inte-
ressierte über die aktuellen Vor-
haben und Mitmachangebote 
beim ADFC Rodgau und das 
am 17. Mai in Heusenstamm 
startende STADTRADELN in-

formieren. Weiter wird der Rad-
verkehrsbeauftragte der Stadt 
Heusenstamm, Roland Heidl, 
dort auf einer Karte von Heu-
senstamm Optimierungsmög-
lichkeiten für den Radverkehr 
abfragen.
Weitere Informationen über 
den ADFC Rodgau und dessen 
Aktivitäten in Heusenstamm, 
Obertshausen und Rodgau ste-
hen auch im Internet unter 
www.adfc-rodgau.de bereit. 

Codieraktion zur Fahrrad-Diebstahlprävention 
Infostand des ADFC Rodgau beim Bahnhofsfest in Heusenstamm 

Heusenstamm (NZH) Auch 
in diesem Jahr wird es wie-
der eine Ferienbetreuung für 
Kinder im Grundschulalter in 
den ersten drei Sommerferien-
wochen vom 29. Juni bis 17. 
Juli geben. Die Betreuung fin-
det in den städtischen Schul-
kindbetreuungen Die drei 
Freunde (Otto-Hahn-Schu-
le), Die Schlossgespenster 
(Adalbert-Stifter-Schule), Die 

Waldgeister (Matthias-Claudi-
us-Schule) und dem Hort Kin-
derburg statt.

Mitmachen können Grund-
schülerinnen und -schüler 
in Heusenstamm und Rem-
brücken, die keine städtische 
Schulkindbetreuung besuchen. 
Die Kinder dürfen sich auf eine 
spannende Sommerzeit mit 
kreativen und vielseitigen An-

geboten, Outdoor-Aktivitäten, 
Spiel und Spaß und mehr freu-
en.
Der Anmeldezeitraum ist ge-
startet; das Platzangebot ist be-
grenzt. Das Anmeldeformular 
kann ab diesem Tag über das 
städtische Kinderportal kin-
der-heusenstamm.de abgeru-
fen werden und sollte bis 15. 
Mai (Anmeldeschluss) ausge-
füllt und unterschrieben abge-

geben werden:
per Mail an soziales@heu-
senstamm.de oder
persönlich an der Info im Rat-
haus-Foyer, Im Herrngarten 1
Die Kosten für eine Woche 
Betreuung betragen 100 Euro; 
eine Anmeldung für eine, zwei 
oder drei Wochen ist möglich. 
Ab Dienstag, 26. Mai, erhalten 
die Familien eine schriftliche 
Rückmeldung, ob der Platz für 

das angemeldete Kind/die an-
gemeldeten Kinder gesichert 
wurde.

Für Rückfragen stehen Kerstin 
Kilschautzky und Sarah Gar-
cia-Ferrante vom Fachdienst 
Kinder und Jugend telefonisch 
unter 06104 607-1127, 06104 
607-1126 oder per Mail an so-
ziales@heusenstamm.de zur 
Verfügung.

Sommerferienbetreuung für Grundschülerinnen und -schüler

Rembrücken (NZH) Im Stadtteil 
Rembrücken müssen umfang-
reiche Kanalsanierungen durch-
geführt werden. Im Zuge der 
turnusmäßigen Eigenkontrolle 
wurden Schäden an insgesamt 
27 Kanalabschnitten mit einer 
Länge von rund 1.115 Metern 
sowie an 32 Schächten festge-
stellt, die nun schrittweise beho-
ben werden. Die notwendigen 
Maßnahmen dienen der Sicher-
stellung einer funktionierenden 
und zukunftsfähigen Abwasse-
rinfrastruktur.
Die Arbeiten im ersten Bauab-
schnitt beginnen am Montag, 
11. Mai; sie werden voraussicht-
lich bis Ende September dieses 

Jahres dauern. Betroffen sind die 
Straßen Hubertusanlage (nur am 
Ortseingang), Lärchenweg, Am 
Eichwald, Wiesenweg und Tan-
nenweg. Während der Bauzeit 
kann es in diesen Bereichen zu 
vorübergehenden Verkehrsein-
schränkungen kommen.
Die Sanierung erfolgt mithil-
fe des grabenlosen Schlauch-
liner-Verfahrens. Dieses 
Verfahren ermöglicht die In-
standsetzung der Kanäle ohne 
Aufbruch der Straßenoberflä-
chen und trägt dazu bei, Bauzeit, 
Kosten und Beeinträchtigungen 
für Anwohnerinnen und An-
wohner möglichst gering zu 
halten.

Umfangreiche                  
Kanalsanierungen                               

in Rembrücken
Erster Bauabschnitt ab 11. Mai

Sihams  LesetippSihams  Lesetipp

Siham Boussanna-Saou ist neue Mitarbeiterin der Stadtbücherei Heusenstamm in 
der Schlossstraße 10, Tel. 06104-643615. Die Bücherei ist dienstags 10-12 Uhr und 
15-19 Uhr, mittwochs und donnerstags 15-18 Uhr, freitags 10-12.30 Uhr sowie am 
zweiten Samstag im Monat 11-13 Uhr geöffnet.

„Sonne, Blumen, Farbenpracht  
– Frühling, du bist aufgewacht!“

Kinderliteratur:
-  Wir schlafen, bis der Frühling 

kommt Riha, Susanne
-  Die Vier Jahreszeiten; Frühling 

Thomson, Ruth
-  Wieso? Weshalb? Warum? 

Junior; Bd.59: Was machen wir 
im Frühling? Erne, Andrea

-  Hör mal rein, wer kann das 
sein? Tierkinder im Frühling

-  Mein Sach- und Mach-Frühlings-
Buch

-  Wieso? Weshalb? Warum? Band 
18: Unsere Jahreszeiten; tiptoi 
Friese, Inka

-  Was ist was - Kindergarten; 
Bd.01: Jahreszeiten Döring, 
Hans-Günther

-  Der kleine Drache Kokosnuss; 
Mein erster Umwelt- und Natur-
führer Siegner, Ingo

-  Der kleine Drache Kokosnuss; 
Mein erstes Gartenbuch Korda, 
Steffi

-  Lernen ist lustig; Frühling, Som-
mer, Herbst und Winter

-  Wir erleben die Natur; Der 
Apfelbaum Watts, Barrie

-  Wieso? Weshalb? Warum? Ju-
nior; Bd.60: Was machen wir im 
Sommer? Mennen, Patricia

-  Wieso? Weshalb? Warum? 
Junior; Bd. 10: Die Jahreszeiten 
Droop, Constanza

-  Wie kleine Igel groß werden 
Reichenstetter, Friederun

-  So leben die kleinen Eichhörn-
chen Reichenstetter, Friederun

-  Ein Jahr mit den Buntspechten 
Müller, Thomas

-  Frühling im Wichtelwald Kaden, 
Outi

-  Der Hase entdeckt den Frühling 
Loughrey, Anita

-  So klingt der Frühling - Hör mal 
Cordes, Miriam

-  Der kleine Rabe Socke; Alles 
Frühling! Moost, Nele

Erwachsenenliteratur:
-  Zeit der Schwestern 01: Apfel-

blütentage Huthmacher, Tanja
-  Das kleine Bücherdorf; Bd.02: 

Frühlingsfunkeln Herzog, 
Katharina

-  Wynthorpe Hall; Frühling im 
Kirschblütencafé Roman / Heidi 
Swain ; aus dem Englischen von 
Cathrin Claußen

-  Die Jahreszeiten-Saga: Frühling; 
Zwischen Himmel und Meer 
/ Anna Fredriksson ; aus dem 
Schwedischen von Elke Ranzin-
ger: Roman

Sachbücher:
-  Gärtnern nebenbei Weigelt, Lars
-  Mein Garten - Gärtnern nach 

Bildern Bréhamet, Armelle
-  Kräuterglück Beiser, Rudi
-  Gartenschätze Hudak, Renate
-  Gartenschätze: Küchengarten 

für Selbstversorger

In unserem Katalog sowie in der 
Onleihe finden Sie viele weitere 
Bücher rund um die Jahreszeiten.

Tanzt, lacht, lebt – sonnige 
Frühlingsgrüße an euch alle!
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Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Branchen 20268

Estrich

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Erd- und Abbrucharbeiten

Elektro

•  Elektroinstallation
•  Reparatur und Verkauf von Elektro-Groß- und Kleingeräten
•  TV • Video • Antennenbau
•  Beleuchtungstechnik 
•  Innungsfachbetrieb

Dieburger Str. 100  • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. : 0 60 74/96 03 87  • Mobil: 0177/202 26 83

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 06074/9603 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 06074/960387

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Egon Schwarzkopf • Klausenerstraße 8 • 63322 Rödermark
Telefon: 0 60 74 - 15 53 • info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

elektro-egon-schwarzkopf

elektro

installa
tio

n solar

technik kommu

mikatio
nsanlagen

UNSERE OBERSTE DEVISE: 
 Termintreue Abwicklung
 Pünktlichkeit  Saubere Ausführung

Hans-Sachs-Str. 5 • 63110 Rodgau-Jügesheim
(gegenüber ALDI und REWE)

  06106 / 259 - 1333       info@tb-bedachungen.com
   0173 / 69 54 242  www.tb-bedachungen.com

Dach • Fassaden • Dämmungen • Isolierungen • Energieeinspartechniken

ALLES GUT  
BEDACHT!

Dachdeckerei

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Ich, Karin, 67 J., verwitwet, suche
neuen Lebensgefährten. Ich war
vor der Rente im Pflegedienst tä-
tig. Ein gepflegtes Zuhause u. ein
gutes Miteinander sind mir wichtig.
Ich bin herzlich, zuverlässig u. wün-
sche mir einen anständigen Mann,
mit dem ich den Alltag teilen, la-
chen u. auch mal etwas unterneh-
men kann. PV Tel. 0152-24910120

Gudrun, 77 J., herzensgute Witwe,
mit allen fraul. Vorzügen, gutauss.,
vielleicht etwas zu vollbusig. Ich
mag kochen u. backen, habe ein
kleines Auto u. fahre gerne, auch
längere Strecken. Wenn Sie ein lie-
ber Mann bis etwa 86 J. sind, ru-
fen Sie üb. PV an u. lassen Sie uns
dann alles Weitere persönlich be-
sprechen. Tel. 0176-43632696

Angelika, 71, 158 cm, hier aus der
Gegend, mit schlanker Figur, gute
Hausfrau und Köchin mit zwei flei-
ßigen Händen und großem Herz.
Ich suche auf diesem Weg pv
einen guten Mann - Alter egal, ob
getrennt oder zusammen wohnen,
ich freue mich auf Ihren Anruf und
lade Sie gerne zu mir ein oder kom-
me zu Ihnen Tel. 0151 - 62903590

Cornelia 79 J., bin eine bescheide-
ne, ruhige und sehr sympathische
Frau mit guter Figur. Ich koche lei-
denschaftlich gern und unterneh-
me öfters Ausflüge mit meinem Au-
to. Nach meinem Trauerjahr suche
ich pv einen bodenständigen, ehrli-
chen Mann - Lassen Sie uns alles
Weitere telefonisch besprechen
Tel. 0157 - 75069425

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Falkenberg kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

In vielen Städten ist Parkraum
knapp. Um Anwohnerinnen und
Anwohner in urbanen Gebieten
zu entlasten, bietet Netto Marken-
Discount seit April freie Stellplätze
bundesweit zur Vermietung an.
Zwischen 18:00 und 08:00 Uhr
können an rund 150 Filialstandor-
ten Stellplätze flexibel gebucht wer-
den. Die Buchung erfolgt bequem
über einen QR-Code direkt vor Ort.
Während der Kernöffnungszeiten

stehen die Parkplätze weiterhin Kun-
dinnen und Kunden kostenlos zur
Verfügung. Außerhalb der Hauptge-
schäftszeiten bleiben jedoch vieler-
orts Stellplätze ungenutzt. Mit dem
neuen, innovativen Angebot schafft
Netto eine strukturierte Lösung, die
zusätzlichen Parkraum schafft, ohne
neue Flächen zu versiegeln.

Digitale Buchung
„Das Modell ist ein Service für die

Nachbarschaft unserer Filialstandor-
te und bietet dort zusätzliche Park-

möglichkeiten, wo sie besonders ge-
braucht werden. Gleichzeitig bleibt
das Parken für unsere Kundinnen
und Kunden jederzeit gewährleistet,
um ein angenehmes Einkaufserleb-
nis zu ermöglichen“, sagt Christina
Stylianou, Leiterin der Netto-Unter-
nehmenskommunikation.
Nach dem Scannen des QR-

Codes gelangen Nutzerinnen und
Nutzer in die App des jeweiligen
Parkplatzanbieters und können Ta-
ges-, Wochen- oder Monatstarife
auswählen. Die Verfügbarkeit der
Stellplätze wird je Filiale individuell
gesteuert und kann bei Bedarf ange-
passt werden. Netto arbeitet dabei
mit verschiedenen Parkplatz-Anbie-
tern wie zum Beispiel Park & Con-
trol, Wemolo, Loyal Parking und
Parken & Management zusammen.

Feierabendparken für die Nachbarschaft

Netto Marken-Discount vermietet Stellplätze

Netto-Unternehmenssprecherin Christina
Stylianou mit Daniel Riehn, Commer-
cial Director der APCOA Deutschland
GmbH und Geschäftsführer der Park
& Control PAC GmbH auf einer Netto-
Parkfläche mit Feierabendparken.

ANZEIGE

Heusenstamm (NZH) Der Bau 
des Radwegs entlang der Lan-
desstraße 3117 zwischen Heu-
senstamm und Neu-Isenburg 
dauert länger als geplant. Der 
aktuelle Abschnitt zwischen 
der Wildhof-Kreuzung und 
der Bundesstraße 459 wird 
voraussichtlich Ende Juni fer-
tiggestellt. Für den Verkehr 
gilt zunächst weiterhin die 
Einbahnstraßen-Regelung: 
Die Fahrtrichtung Neu-Isen-
burg wird also an der Baustel-
le vorbeigeführt, während die 
Fahrtrichtung Heusenstamm 

gesperrt bleibt und über die B 
459 und Dietzenbach umgelei-
tet wird. 
Allerdings wird diese Einbahn-
straßen-Regelung voraussicht-
lich in der ersten Junihälfte 
und damit noch vor der Fer-
tigstellung des Bauabschnitts 
aufgehoben. Es bleiben jedoch 
Einschränkungen für Verkehr-
steilnehmende. An der Kem-
pinski-Kreuzung bleiben der 
Rechtsabbieger von der L 3117 
auf die B 459 gesperrt und für 
den Verkehr aus Richtung Gra-
venbruch kommend der Link-

sabbieger von der B 459 auf die 
L 3117.
Im Zuge des Baufortschritts 
mussten die Arbeiten aus meh-
reren Gründen angepasst wer-
den. So hat sich unter anderem 
die Analyse und Entsorgung 
von belastetem Material auf-
wendiger gestaltet.

Nächster Radweg-Ab-
schnitt in der zweiten Jah-
reshälfte
Nach der Fertigstellung des 
Radwegabschnitts zwischen 
der Wildhof-Kreuzung und der 

Kempinski-Kreuzung folgt vo-
raussichtlich ab Ende Juli der 
nächste Teilabschnitt des Pro-
jekts. Bis Ende Oktober soll die 
Strecke zwischen der Kempins-
ki-Kreuzung und der Reithalle 
fertiggestellt sein. Der Verkehr 
kann während dieser Arbeiten 
weitestgehend in beiden Fahr-
trichtungen weiter fließen. Die 
Verkehrssicherung erfolgt über 
eine transportable Schutzein-
richtung. Eine Einbahnstra-
ßen-Regelung wie im jetzigen 
Abschnitt wird nicht notwen-
dig sein.

Radweg-Bau bei Heusenstamm verlängert sich bis Ende Juni 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Kath. Kirche                                  
Heusenstamm

Samstag, 9. Mai 
17.30 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit
18.15 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Hl. Messe
Sonntag,  10. Mai 
9.30 Uhr: Kirche St. Cäcilia, Hl. 
Messe
11.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Hl. Messe
17.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Maiandacht
17.55 Uhr: Kirche Mariä Opfe-
rung Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Kirche Maria Opfe-
rung, Hl. Messe
Montag, 11. Mai 
19.45 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Einfach ein Frie-
densgebet
Dienstag, 12. Mai 
9.00 Uhr: Kirche St. Cäcilia, Hl. 

Messe
Mittwoch,  13. Mai 
7.00 Uhr: Kirche St. Cäcilia, 
Ökumenische Morgenmedita-
tion
16.00 Uhr: Marienkapelle Ro-
senkranzgebet
17.30 Uhr: Kirche Maria Opfe-
rung, Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: Kirche Maria Opfe-
rung, Hl. Messe
Donnerstag,  14. Mai 
Christi Himmelfahrt
8.30 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Gebetskreis „Maria, 
Königin des Friedens“
9.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Hl. Messe
Freitag,  15. Mai 
12.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Eucharistische An-
betung
18.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Hl. Messe 
Samstag, 16. Mai 
17.30 Uhr: Kirche Maria Him-

melskron,  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit
18.15 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Hl. Messe
Sonntag,  17. Mai 
9.30 Uhr: Kirche St. Cäcilia,  
Hl. Messe
11.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Hl. Messe
17.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Maiandacht
17.55 Uhr: Kirche Mariä Opfe-
rung Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Kirche Maria Opfe-
rung, Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Heusenstamm

Samstag, 9.Mai 
14.00-16.30 Uhr: Waldbaden 
mit christlichen Impulsen mit 
Christine Spahn. Anmeldung 
an christinespahn@gmx.de; 15 
Euro p.P.
Sonntag, 10.Mai 

11.30 Uhr: Ökumenischer 
Bahnhofsgottesdienst mit Vi-
kar Marvin Trebbien. Bahn-
hofsplatz, Heusenstamm Der 
Sonntagsgottesdienst in der 
Kirche entfällt.
Mittwoch, 13.Mai 
15.00-17.00 Uhr: Internationa-
ler Mittwochstreff Familien-
zentrum Leibnizstr. 57
Donnerstag, 14.Mai 
10.00 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst mit Pfarrerin Corin-
na Klodt, Evangelische Kirche 
Heusenstamm, Frankfurter Str. 
80
Sonntag, 17.Mai 
10.00 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst mit Pfarrerin Corin-
na Klodt, Evangelische Kirche 
Heusenstamm, Frankfurter Str. 
80
Montag, 18.Mai 
15.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Su-
sanne Winkler, Seniorenzent-

rum, Horst-Schmidt-Haus, Her-
derstr. 85
Dienstag, 19.Mai 
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Kirche Evangelische Kirche 
Heusenstamm, Frankfurter Str. 
80

Freie Ev. Gemeinde 
Heusenstamm

Sonntag, 10. Mai	
10.00 Uhr: Oster-Gottesdienst 
Johannes Klemen (Predigt), 
José Vicente (Gd-Leitung)
Dienstag, 12. Mai	
16.00 Uhr: Kreativ-Treffen 
Adelheid Wickoff
Freitag, 15. Mai	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren) 
Angelika Clauß
Sonntag, 17. Mai	
10.00 Uhr: Gottesdienst Klaus 
Philipsen (Predigt), Claudia 
Fehrer (Gd-Leitung)

Dienstag, 19. Mai	
16.00 Uhr: Bibel & Kaffee   Be-
linda Berthold-Walter
Freitag, 22. Mai	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren)	
Angelika Clauß
Sonntag, 24. Mai	
10.00 Uhr: Pfingst-Gottes-
dienst  mit Abendmahl	
Klaus Philipsen (Predigt), Clau-
dia Fehrer (Gd-Leitung)
Dienstag, 26. Mai	
16.00 Uhr: Kreativ-Treffen 
Adelheid Wickoff
Freitag, 29. Mai	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren) 
Angelika Clauß
Sonntag, 31. Mai	
10.00 Uhr: BU-Abschluss-Got-
tesdienst  Klaus Philipsen 
(Gd-Leitung) 
Dienstag, 2. Juni	
16.00 Uhr: Bibel & Kaffee   Be-
linda Berthold-Walter

Kirchen in Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) „Wer im 
Garten pflanzt, der glaubt an 
die Zukunft“, begrüßte Leiterin 
Hannah Gleißberg die zahl-
reichen großen und kleinen 
Gäste bei der Feier zur Eröff-
nung des neuen Standorts der 
Wald- und Naturkindergarten-
gruppe „Wilde Springfrösche“ 
auf dem Gelände des Obst- und 
Gartenbauvereins (OGV) in der 
Schlossstraße 50.

So wie die Mitglieder des OGV 
regelmäßig Bäumchen pflanz-
ten, sie hegten und pflegten, 
damit sie sich entwickeln und 
wachsen könnten, so würden 
die Erzieherinnen und Erzieher 
die Kinder tagtäglich begleiten 
und ihr Aufwachsen unterstüt-
zen, spannte sie den Bogen von 
der Arbeit der Gartenbaufreun-
de zum Waldkindergarten der 
AWO Obertshausen.
„Mutter Erde, Mutter Erde, wo 
sind all die Blümelein“, sangen 
die Kinder zum Auftakt eines 
Singspiels, für das sie großen 
Beifall erhielten.
Silvia Acemi, Vorsitzende der 
AWO Obertshausen, über-
reichte zwei Schubkarren als 
Geschenk, während Kerstin 
Stanek und Silvia Leonhardt 
vom Fachbereich Bildung und 
Soziales der Stadt zwei Ausga-
ben des Kinderbuches „Spiel-

platz-Alarm in Heusenstamm“, 
in dem Nils, Ella und ihre 
Freunde den Bau eines neuen 
Spielplatzes begleiten, mitge-
bracht hatten.
„Was sie hier geschaffen haben, 
ist ein neues Kleinod unserer 
Stadt geworden“, lobte Bürger-
meister Steffen Ball den Einsatz 
der zahlreichen Helferinnen 
und Helfer zur Gestaltung des 
neuen Standorts und lud die 
Waldkindergartenkinder samt 
den Erzieherinnen Christine 
Hauck und Nicole Wayand so-
wie den Betreuerinnen Mario-
la Okon und Ina Kreis ins be-
nachbarte Rathaus ein, das als 
ehemaliges Schloss natürlich 
ein Schlossgespenst besäße, 
das auf den Namen Heusi hört 
und schon ganz gespannt dar-
auf warte, die Kinder kennen-
zulernen.
Seit 2017 war das Waldstück 
beim Spielplatz an Heu-
senstamms Frankfurter Straße 
für die Kinder und Erzieher 
der Wald-und Naturkindergar-
tengruppe „Wilde Springfrö-
sche“ der AWO Obertshausen 
Ausgangspunkt für zahlreiche 
Abenteuer in der Umgebung. 
Der dichte Standort an der 
Hauptverkehrsstraße, aber 
auch gestiegene Auflagen der 
Aufsichtsbehörden ließen die 
Verantwortlichen der AWO 

Obertshausen nach einem neu-
en Standort suchen. Fündig 
wurden sie beim OGV Heu-
senstamm mit seinem rührigen 
Vorsitzenden Domenico Torsel-
lo und seiner emsigen Schrift-
führerin Claudia Cramer. Die 
Aufgabe des zwölf Jahre von der 
Adalbert-Stifter-Schule betrie-
benen Schulgartens auf einer 
Parzelle des rund 60.000 Qua-
dratmeter großen Vereinsge-
ländes in der Schlossstraße 50 
eröffnete der AWO Obertshau-
sen die Möglichkeit, den neu-
en Standort zu beziehen. Nach 
wenigen Gesprächen zwischen 
der Vereinsführung und den 
Verantwortlichen der AWO 
Obertshausen war schnell klar, 
dass eine zweite benachbarte 
frei gewordene Parzelle den Le-
bensraum der Waldkitakinder 
auf rund 500 Quadratmeter 
vergrößern würde. Zusätzlich 
überlässt der Verein den Kin-
dern seine ehemalige Feier-
hütte, die Stefan Goldner und 
Heinrich Schuch in ihrer Frei-
zeit renovierten und Dank der 
Unterstützung des ortsansäs-
sigen Meisterbetriebs Fenster-
bau Jockiel mit neuen bruch-
sicheren Fenstern ausstatteten. 
Zusätzlich sicherten sie den 
kleinen Teich mit einem Gitter, 
das das Team von Zaun Kraus 
gespendet hatte.

„Wilde Springfrösche“ feiern die Eröffnung 
des neuen Standorts

Silvia Acemi, Vorsitzende der AWO Obertshausen (links), Bürgermeister Steffen Ball (Dritter von 
links) und Leiterin Hannah Gleißberg (Fünfte von links) freuen sich zusammen mit den Kindern 
und Unterstützern über den neuen Platz der Gruppe „Wilde Springfrösche“ der AWO Obertshau-
sen. � (Foto: AWO)

Rembrücken (ah) Ob Regen – 
wie im vergangenen Jahr – oder 
diesmal strahlender Sonnen-
schein und sommerliche Tem-
peraturen, das große Zelt hinter 
der Kirche Mariä Opferung in 
Rembrücken wird am 1. Mai 
zum großen Treffpunkt und 
immer voll. Eingeladen hatte 

die katholische Kirchengemein-
de und geboten wurde Grill-
gut, Pommes, Getränke und ab 
12:00 Uhr auch Kaffee und Ku-
chen. Für den großen Hunger 
gab es Schweinesteak, Brat- oder 
Rindswurst vom Grill.
 Es ist eines der traditionellen 
Maifeste in Heusenstamm, die 

sich nie um genügend Besuch 
machen müssen. Man trifft sich 
hier mit Freunden und Bekann-
ten, um ein paar schöne Stun-
den zu verbringen und manch 
einer nutzt die Gelegenheit, um 
mit Freunden zu würfeln.  �

� (Foto: ah)

Maifest in Rembrücken
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 31.05.26

Kapitalmärkte verändern sich 
nicht über Nacht, aber wenn 
sie sich verändern, dann 
grundlegend. Der Übergang 
vom Parketthandel zum elekt-
ronischen Handel war ein sol-
cher Moment. Prozesse wurden 
schneller, Märkte globaler, der 
Zugang einfacher.
Heute stehen wir vor der nächs-
ten Entwicklungsstufe. Aktien, 
Anleihen und Fonds werden zu-
nehmend vollständig digital ab-
gebildet und gehandelt. Unter 
dem Begriff Tokenisierung ent-
steht eine Infrastruktur, in der 
Kauf, Verkauf und Abwicklung 
nahezu gleichzeitig erfolgen.
Der Internationale Wäh-
rungsfonds beschreibt diese 
Entwicklung als strukturelle 
Veränderung der Finanzmarkt-
architektur. Es geht nicht mehr 
nur um Effizienz, sondern um 
die Frage, wie der Handel mit 
Wertpapieren künftig organi-
siert ist.
Warum das bestehende 
System an Grenzen stößt
Das heutige Börsensystem ist 
leistungsfähig, aber nicht frei 
von Reibung. Zwischen dem 
Kauf einer Aktie oder Anleihe 
und der finalen Abwicklung 

liegen häufig ein bis zwei Tage. 
Mehrere Intermediäre sind not-
wendig, um Transaktionen zu 
bestätigen und abzuschließen.
In einer digital vernetzten Welt 
wirkt dieses Modell zunehmend 
aus der Zeit gefallen. Informati-
onen entstehen rund um die 
Uhr, der Handel mit Wertpa-
pieren findet jedoch weiterhin 
innerhalb fester Börsenzeiten 
statt. Diese Diskrepanz wird im-
mer sichtbarer.
Wenn Märkte nicht mehr 
warten
Besonders deutlich wird das 
in Phasen erhöhter Unsicher-
heit. Wenn relevante Ereignisse 
außerhalb der Handelszeiten 
stattfinden, können Aktien, 
Anleihen oder Fonds zunächst 
nicht über klassische Börsen 
gehandelt werden. In solchen 
Momenten verlagert sich die 
Preisbildung zunehmend auf 
digitale Handelsinfrastruk-
turen, die unabhängig von 
Börsenöffnungszeiten funktio-
nieren. Preise entstehen dort in 
Echtzeit, während traditionelle 
Märkte noch geschlossen sind. 
Wenn die Börsen öffnen, re-
agieren sie häufig nur noch.
Das ist kein Randphänomen. 

Es ist ein Hinweis darauf, dass 
sich der Ort der Preisbildung 
verschiebt.
Der 24/7-Handel wird zur 
neuen Normalität
Vor diesem Hintergrund ent-
wickelt sich ein Merkmal zu-
nehmend zum Standard: die 
kontinuierliche Handelbarkeit 
von Wertpapieren. Der Inter-
nationale Währungsfonds weist 
darauf hin, dass Tokenisierung 
nicht nur Prozesse beschleu-
nigt, sondern auch die Mecha-
nik von Liquidität, Risiko und 
Vertrauen verändert. Märkte 
reagieren schneller, Abwicklun-
gen erfolgen nahezu in Echtzeit.
Für Anleger bedeutet das kon-
kret: Aktien, Anleihen und 
Fonds werden perspektivisch 
nicht mehr nur zu festen Zeiten 
gehandelt, sondern jederzeit. 
Märkte pausieren nicht mehr.
Was sich für Anleger konkret 
verändert
Diese Entwicklung bleibt nicht 
abstrakt. Sie verändert den 
Alltag von Anlegern. Aktien 
können künftig unabhängig 
von klassischen Börsenzeiten 
gehandelt werden. Anleihen 
werden schneller abgewickelt, 
ohne mehrtägige Verzöge-

rung. Fondsanteile könnten 
perspektivisch kontinuierlich 
handelbar werden, statt nur 
einmal täglich bewertet zu 
werden. Gleichzeitig steigt die 
Geschwindigkeit, mit der sich 
Preise an neue Informationen 
anpassen.
Das hat zwei zentrale Konse-

quenzen. Erstens: Handelszei-
ten verlieren an Bedeutung. 
Entscheidungen sind nicht 
mehr an Öffnungszeiten gebun-
den. Zweitens: Märkte reagieren 
unmittelbarer. Kursbewegun-
gen entstehen schneller und 
können sich schneller fortset-
zen.
Der Handel wird einfacher zu-
gänglich – aber anspruchsvoller 
in der Umsetzung.
Ein Markt im Übergang
Diese Transformation wird 
nicht abrupt erfolgen. Bestehen-
de Börsenstrukturen werden 
sich weiterentwickeln, während 
neue Systeme parallel entstehen. 
So wie der elektronische Handel 
den Parketthandel schrittwei-
se ersetzt hat, wird auch diese 
Entwicklung Zeit benötigen. 
Entscheidend ist jedoch die 
Richtung. Der Handel mit Akti-
en, Anleihen und Fonds bewegt 
sich klar in Richtung Echtzeit 
und permanente Verfügbarkeit.
Was Sie jetzt beachten soll-
ten
Für Sie als Anleger ergibt sich 
daraus eine zentrale Frage: Wie 
gehen Sie mit einem Markt um, 
der jederzeit geöffnet ist?
Die Antwort liegt nicht darin, 

häufiger zu handeln. Im Gegen-
teil. In einem Markt, der per-
manent reagiert, wird Disziplin 
wichtiger als Aktivität. Wer ver-
steht, wie sich die Struktur des 
Handels verändert, trifft bessere 
Entscheidungen. Nicht, weil er 
schneller ist – sondern weil er 
einordnet, was passiert.
Denn die eigentliche Verän-
derung findet nicht auf dem 
Bildschirm statt. Sondern im 
System dahinter.
Und genau dieses System wird 
gerade neu gebaut.
Treten Sie in Dialog mit 
mir
Wenn Sie sich intensiver mit 
diesen Entwicklungen beschäf-
tigen oder Ihre Perspektive tei-
len möchten, freue ich mich 
über den Austausch unter sup-
port@finexity.com
(Paul Huelsmann)

Ein Markt im Wandel
Anlegerwissen: In fünf Jahren werden Sie Aktien anders handeln als heute - und wahrscheinlich öfter, als Sie denken

Paul Huelsmann ist Vorstands-
vorsitzender der FINEXITY 
Group und treibt als Experte 
für tokenisierte Finanzinstru-
mente die Modernisierung der 
Kapitalmärkte in Europa sowie 
im Nahen Osten voran. Zudem 
ist er Mitglied des Börsenrats 
der Börse München und betei-
ligt sich aktiv am strategischen 
Dialog zu Marktstruktur und 
regulatorischer Entwicklung. 
� (Foto: Promo)

� Anzeige

Heusenstamm (NZH) Auch in 
diesem Jahr bietet die Stadt Heu-
senstamm Schülerinnen und 
Schülern sowie Studierenden 
wieder die Möglichkeit, sich in 
den Sommerferien Geld zu ver-
dienen und gleichzeitig wert-
volle Einblicke in die Praxis zu 
gewinnen.
Wer Lust hat, mit anzupacken 
und erste Erfahrungen im Ar-
beitsleben zu sammeln, kann 
sich für einen Ferienjob in ver-
schiedenen städtischen Einrich-
tungen bewerben. Folgende Ein-

satzorte stehen zur Auswahl: 
Bauhof: Zwei Plätze für jeweils 
drei Wochen (die ersten oder die 
letzten drei Ferienwochen)
Friedhöfe Heusenstamm und 
Rembrücken: Zwei Plätze für 
sechs Wochen
Kläranlage: Zwei Plätze für je-
weils drei Wochen (die ersten 
oder die letzten drei Ferienwo-
chen)
Kultur- und Sportzentrum Mar-
tinsee: Zwei Plätze für die letzten 
drei Ferienwochen
Gesucht werden engagierte jun-

ge Menschen im Alter von 16 bis 
24 Jahren, die Interesse daran 
haben, hinter die Kulissen städti-
scher Abläufe zu blicken und die 
Teams tatkräftig zu unterstüt-
zen. Zu den Aufgaben zählen vor 
allem Grünpflegearbeiten, Rei-
nigungs- und Räumtätigkeiten 
sowie allgemeine Hilfsarbeiten.
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 39 Stunden. Arbeitsbeginn 
ist in der Regel um 7 Uhr. Selbst-
verständlich wird die notwen-
dige, arbeitsschutzgerechte Klei-
dung gestellt. Der Stundenlohn 

liegt bei 13,90 Euro.
Wer die Sommerferien sinnvoll 
nutzen und dabei Geld verdie-
nen möchte, kann sich mit ei-
nem kurzen Lebenslauf sowie 
der Angabe des gewünschten 
Einsatzortes und Zeitraums 
per Mail an bewerbung@heu-
senstamm.de bewerben. Bewer-
bungsschluss ist Montag, 15. 
Mai.
Für Rückfragen steht Jacqueline 
Winter (Fachdienst Personalser-
vice & -entwicklung) zur Verfü-
gung: Telefon 06104 607-1113.

Unterstützung in den Sommerferien                                               
Ferienjobs bei der Stadt Heusenstamm 

Wie die MAINGAU Energie 
GmbH (MAINGAU) mitteilt, 
werden in der Schlossstraße in 
Höhe der Hausnummer 8 (ab 
18. Mai) und im Zeisigweg in 
Höhe der Hausnummer 11 (ab 
26. Mai) die Gashausanschlüs-
se saniert. Diese Maßnahmen 
sind notwendig, um eine zu-
kunftssichere Infrastruktur zu 
gewährleisten. 
Die Arbeiten werden zwei bis 
drei Tage in Anspruch neh-
men. Die Zufahrten für Anlie-
gerinnen und Anlieger werden 
mit Einschränkungen gewähr-

leistet. Ein fußläufiger Zu-
gang wird stets möglich sein. 
Während dieser Zeit kann es 
zu Lärmbelästigungen, Stau-
bentwicklung und temporären 
Einschränkungen im Zugang 
zu bestimmten Bereichen kom-
men.
Für Rückfragen steht Jochen 
Pommer von der MAINGAU 
zur Verfügung: Telefon 06104 
9519-3035.

Gas-Netzanschlüsse der MAINGAU: Bauarbei-
ten in der Schlossstraße und dem Zeisigweg



110,-€110,-€

pro Grammpro Gramm

Kostenlose Hausbesuche bis 100 km

Goldankauf Antik-Haus
JETZToder nie!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

Telefon: 06182 – 796 21 97
Zellhäuser Straße 16 – 63533 Mainhausen / Mainflingen

Montag – Freitag 9.30 – 18.00 Uhr

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr

Seligenstadt (Mainhausen)

159,- €159,- €

SA.

16.
MAI

FR.

15.
MAI

DO.

14.
MAI

MI.

13.
MAI

DI.

12.
MAI

MO.

11.
MAI

DIE EXPERTEN SIND NUR AN
DIESEN TAGEN VOR ORT
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